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Im Vortrag wird insbesondere die wirtschaftlich motivierte Migration des 19. und 20. Jahrhunderts 
thematisiert, wobei mehrere Migrationswellen angesprochen werden. Bei der ersten handelte es sich vor 
allem um die Wanderungen von Slowenen ins Ruhrgebiet (Steinkohlenbergbau), die zweite betraf die 
Migration nach 1968, die in Ingolstadt (Automobilindustrie) zu einem Grad an Konzentration führte, der in 
Deutschland so nirgends sonst erreicht wurde. 
In einem weiteren Schritt soll auch verdeutlicht werden, dass es sich bei der Migration um einen mehrere 
Generationen umschließenden Vorgang handelt, der auch Rück- und Weiterwanderungen einschließt. Als 
Folge dessen entstanden zwischen den slowenischen Herkunftsregionen und den deutschen 
Migrationszielen Netzwerke, die zum Teil bis heute intakt geblieben sind. 
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